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WELCHE RECHTE HABEN TEILZEITARBEITENDE
Neben der "üblichen" vollzeitlichen
Arbeitsleistung gibt es eine Reihe von
Erseheuiungsformen teilzeitlicher Arbeit:
Gelegenheitsarbeit, Aushüfsarbeit,
Heimarbeit, Temporärarbeit, Teilzeitarbeit. Die
rechtüche Stellung der Arbeitnehmerin ist
in diesen verschiedenen Formen sehr
unterschiedlich. Eine - zumindest zivilrechtliche

- Gleichstellung mit der VoUzeitar-
beit hat die Teilzeitarbeit schon vor einigen

Jahren erfahren. Fragen wie Lohnzahlung

bei Arbeitsausfall, Ferien, Versicherung,

Kündigungsfristen sind annähernd
gut oder schlecht geregelt, wie bei der
Vollzeitarbeit. Anders bei Temporärarbeit
- hier bestehen kaum Bestimmungen zum
Schutz der Arbeitnehmerin.

Die Teilzeitarbeit

Teüzeitarbeit ist dadurch charakterisiert,
dass die Arbeitnehmerin nur einen Teü ih¬

rer Arbeitszeit dem Arbeitgeber zur
Verfügung stellt. Dies kann stundenweise,
halb tageweise, an einzelnen Tagen oder
einzelnen Wochen geschehen. Entscheidend

ist, dass die Arbeitsleistung
regelmässig, immer wieder, erfolgt. Die
Teüzeitarbeit ist zivilrechtlich der Vollzeit-
arbeit gleichgestellt: aUe Bestimmungen
über den Einzelarbeitsvertrag im
Obligationenrecht gelten auch für die Teüzeitarbeit.

Das bedeutet zum Beispiel :

- bei Verhinderung an der Arbeitsleistung
durch Unfall, Krankheit, Schwangerschaft,

Ausübung eines öffentlichen Amtes,

Müitär- und Zivilschutzdienst, muss
der Arbeitgeber gleich wie bei der Voll-
zeitarbeit den entsprechenden Teüzeit-
lohn ausbezahlen.
- Teilzeitarbeitende haben Anspmch auf
die gleiche Feriendauer wie die VoUzeit-
arbeitenden. Die Arbeitnehmerin, die z.B.
halbtags arbeitet, hat also ebenfalls
Anspruch auf 3 Wochen Ferien - nicht etwa
nur auf 1 1/2. Bei Teilzeitarbeit von je¬

weüs unterschiedlicher Dauer wüd der
Ferienlohn nach Prozenten berechnet.
- Die Kündigungsfristen sind dieselben wie
für das normale Arbeitsverhältnis.
- "Überstunden" werden bis zur Höhe des
Vollzeitpensums nur als zusätzliche
Arbeitsstunden entschädigt.
Die Arbeitnehmerin ist jedoch nur dann
verpflichtet, Überstunden zu leisten,
wenn sie diese zu leisten vermag und sie
ihr nach Treu und Glauben zugemutet
werden kann. Das heisst, eine Teilzeitarbeitende

kann sich berechtigter gegen
Überstunden wehren als ein Vollzeitangestellter,

da in der Wahl teilzeitlich zu
arbeiten ja der Wunsch nach einer
reduzierten Arbeitszeit zum Ausdmck
kommt.
- Arbeitet eine Frau teilzeitlich bei mehreren

Arbeitgebern, z.B. eine Putzfrau, so
hat selbstverständlich jeder Arbeitgeber
seinen gesetzlichen Pflichten bezüglich
Ferien, Entschädigung im Krankheitsfalle,

Schwangerschaft etc. nachzukommen.
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